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Konrad Adenauer (1876-1967) lebte mit seiner Familie von 1911 bis 1933 in der Max-Bruch-Straße 6-8 in Köln-Lindenthal. Die

Adresse ist Teil des Lindenthaler-Kulturpfades unter der Nummer 7: Wohnhäuser von Konrad Adenauer.

Auf dem Informationsschild an der Doppelvilla ist folgender Text zu finden:

„Konrad Adenauer (geb. 5.1.1876, gest. 19.4.1967) war von 1917 bis 1933 und 1945 Oberbrügermeister von Köln sowie von 1949

bis 1963 Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland. Er lebte in diesen beiden Häusern von 1911 bis 1933. Das Haus Max-

Bruch-Straße 6 entstand 1911, Max-Bruch-Straße 4 ist eine Erweiterung von 1926. Beide Häuser stehen als bedeutende

historische Zeugnisse unter Denkmalschutz.“

 

Denkmalschutz 

Das Haus Nr. 6 steht seit dem 26. August 1982 unter der laufenden Nummer 1068 unter Denkmalschutz, der Anbau von 1926

steht seit dem 5. Dezember 1986 unter der laufenden Nummer 3987 unter Denkmalschutz der Stadt Köln. Die linke

Doppelhaushälfte mit der Hausnummer 8 steht ebenfalls seit dem 7. März 1985 unter der laufenden Nummer 2823 unter

Denkmalschutz (www.stadt-koeln.de). Somit ist heute der ganze historische Häuserblock geschützt.

 

(Katharina Grünwald, LVR-Redaktion KuLaDig, 2021)
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